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Herr Senator Dr. Schulte-Sasse eröffnet die Sitzung der staatlichen Deputation für Gesund-
heit. 

TOP 1: 
Folgende Tagesordnung wird genehmigt: 

TOP 1  Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 11.06.2013 

TOP 3 Entwurf des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über das Leichenwesen 
 (Vorlage L-87-18) 

TOP 4 Krankenhausinvestitionsprogramm 2013 gem. § 9 Absatz 2 i.V. m. § 34 Absatz 3 
Bremisches Krankenhausgesetz (BremKrhG) 

 (Vorlage L-95-18)  

TOP 5 Umsetzung des Bremer Krankenhausgesetzes: Patientenfürsprecherinnen / Patien-
tenfürsprecher 

  (Vorlage L-94-18) 

TOP 6 Berichte der Verwaltung zur Gesundheitswirtschaft 
  (Vorlage L-88-18) 

TOP 7 Bericht der Besuchskommission nach dem Bremischen PsychKG 
 (Vorlage L-89-18) 

TOP 8 Jahresbericht 2012 der Gewerbeaufsicht der Freien Hansestadt Bremen 
 (Vorlage L-90-18) 

TOP 9 Bundesinitiative Frühe Hilfen – Erster Zwischenbericht (FF SKJF) 
 (Vorlage L-91-18)  

TOP 10 Impfbericht 2013 
 (Vorlage L-93-18) 

TOP 11 Sachstandsbericht zum Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zum Eichamt 
des Landes Bremen 

 (Vorlage L-92-18) 

TOP 12 Sitzungstermine Deputation Gesundheit 2014 
 (Vorlage L-96-18) 

TOP 13 Verschiedenes 
- Berichtsbitte der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Nichtraucherschutz in Kran-

kenhäusern 

TOP 2: Protokoll der Sitzung vom 11.06.2013 

Frau Bernhard (Die LINKE) ergänzt zum Protokoll, dass sie unter TOP 3 (Aufstellung der 
Haushalte 2014/2015) auf die ihrer Auffassung nach bestehende Unterfinanzierung der 
Frauenprojekte wie Frauennotruf, Gesundheitstreff Tenever und Gesundheitstreffpunkt West  
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hingewiesen hat. 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 
11.06.2013 mit der Ergänzung von Frau Bernhard. 

TOP 3: Entwurf des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über das Leichenwesen 
 (Vorlage L-87-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt dem Entwurf eines Gesetzes zur Änderung 
des Gesetzes über das Leichenwesen zu. 

TOP 4: Krankenhausinvestitionsprogramm 2013 gem. § 9 Absatz 2 i.V. m. § 34 Absatz 
3 Bremisches Krankenhausgesetz (BremKrhG) 

 (Vorlage L-95-18)  

Die Vertreterinnen und Vertreter der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen und SPD be-
grüßen die Vorlage. 
Sie heben hervor, dass mit der Mittelerhöhung für das Investitionsprogramm für die Jahre 
2014/2015 um jeweils 10 Mio. € ein größerer Handlungsspielraum besteht. 

Frau Bernhard (Die LINKE) erklärt, dass ihrer Auffassung nach die für das Investitionspro-
gramm vorgesehenen Mittel nicht auskömmlich sind und damit der Druck, der sich aus not-
wendigen Investitions- und Sanierungsmaßnahmen ergeben kann, direkt auf die betroffenen 
Krankenhäuser weitergegeben wird. 
Aus diesem Grund kann sie der Zi. 1 des Beschlussvorschlages nicht zustimmen und bittet 
um ziffernweise Abstimmung.   

Herr Bensch (CDU) führt aus, dass auch seine Fraktion die Auffassung vertritt, dass die im 
Investitionsprogramm ausgewiesenen Mittel nicht ausreichend sind, zumal es bei einigen 
Krankenhäusern einen erheblichen Investitions- und Sanierungsbedarf gibt.  
Insoweit kann auch seine Fraktion der Zi. 1 des Beschlussvorschlages nicht zustimmen.  

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse führt aus, dass im Zuge der Beratung dieser Vorlage die 
Höhe der Mittel des Investitionsprogramms nicht mehr zu diskutieren ist. Vielmehr geht es 
um die Verteilung dieser Mittel. Mit den zusätzlichen 10 Mio. € lassen sich dringend notwen-
dige Investitionsmaßnahmen einleiten.   

Gegen die Stimmen der Fraktion der CDU und Die LINKE zu Ziffer 1 fasst die Deputation 
folgenden  

Beschluss 
1. Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt dem Investitionsprogramm 2013 und der 

vorgesehenen Mittelverwendung zu. 

2. Die staatliche Deputation für Gesundheit stimmt zu, die im Haushaltsjahr 2013 ggf. nicht 
vollständig abfließenden Fördermittel zur vorzeitigen Ablösung bestehender Haushalts-
verpflichtungen zu Gunsten der geförderten Krankenhäuser zu verwenden. 

3. Die staatliche Deputation für Gesundheit bittet den Senator für Gesundheit nach Vorliegen 
der Bundesvorgaben zu den Bewertungsrelationen und Maßstäben der pauschalen Inves-
titionsförderung um einen Bericht zur Umsetzung im Land Bremen. 

TOP 5: Umsetzung des Bremer Krankenhausgesetzes: Patientenfürsprecherinnen / 
Patientenfürsprecher  

  (Vorlage L-94-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit schlägt dem Senator für Gesundheit die Berufung 
der neuen PatientenfürsprecherInnen sowie VertreterInnen, Frau Waltraud Seltz (Patienten-
fürsprecherin für das Klinikum Bremerhaven Reinkenheide gGmbH) und Herrn Uwe Wieters 
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(stellvertretender Patientenfürsprecher für die Paracelsus-Klinik Bremen) der Krankenhäuser 
im Lande Bremen für die Dauer von vier Jahren für oben genannte Krankenhäuser vor.  

TOP 6:  Berichte der Verwaltung zur Gesundheitswirtschaft  
  (Vorlage L-88-18) 

Frau Dr. Kappert-Gonther (Bündnis 90/Die Grünen) betont das gute Zusammenwirken der 
beteiligten Akteure.  
Sie bedankt sich bei der Frau Heike Fafflock, Innovationsmanagerin bei der Wirtschaftsförde-
rung Bremen GmbH (WfB), die für den Bericht verantwortlich zeichnet und weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass sie für ihre Arbeit beim Ideenwettbewerb „Land der demo-
grafischen Chancen“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung einen Preis ge-
wonnen hat. 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt die Berichte des Senators für Gesundheit zur 
Kenntnis. 

TOP 7:  Bericht der Besuchskommission nach dem Bremischen PsychKG 
 (Vorlage L-89-18) 

Alle in der Deputation vertretenen Fraktionen heben die Arbeit der Besuchskommission posi-
tiv hervor.  
Sie ist ein Instrument der Qualitätssicherung für die Betreuung von Menschen, die in den 
Wirkungskreis des PsychKG fallen.  

Frau Bernhard (Die LINKE) weist auf Terminkollisionen hin und bittet darum, die Termine der 
Besuchskommission mit denen der Bürgerschaft abzustimmen.   

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht der Besuchskommission für den 
Zeitraum März 2010 bis Juni 2013 zur Kenntnis. 

TOP 8: Jahresbericht 2012 der Gewerbeaufsicht der Freien Hansestadt Bremen 
 (Vorlage L-90-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Jahresbericht 2012 der Gewerbeaufsicht 
der Freien Hansestadt Bremen zur Kenntnis. 

TOP 9:  Bundesinitiative Frühe Hilfen – Erster Zwischenbericht (FF SKJF) 
 (Vorlage L-91-18) 

Herr Dr. Schlenker (Bündnis 90/Die Grünen) weist auf die auch in den anderen zuständigen  
Gremien erfolgte ausführliche Diskussion zum Thema hin. 

Er stellt dar, dass die der Gesundheitsdeputation vorliegende Fassung der Vorlage von der 
abweicht, die zuletzt in der Deputation für Soziales Kinder und Jugend behandelt worden ist. 

Hinweis der Verwaltung: 
Nach Rücksprache mit der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen wurde die ak-
tuelle Version der Vorlage zur Verfügung gestellt und per Mail am 23.09.2013 an die Mitglie-
der der Deputation für Gesundheit versandt.  
Die Formulierung des Beschlussvorschlages war nicht betroffen. 

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse weist auf die ressortübergreifenden Zuständigkeiten bei der 
Bearbeitung dieses umfassenden Themas hin. 
Er begrüßt, dass die Mittelverteilung zwischen allen beteiligten Ressorts im großen Konsens 
erfolgen konnte.  

Eine weitere Berichterstattung zu diesem Projekt, das bis Ende 2015 befristet ist, wird durch 
die Senatorin für Soziales, Kinder und Jugend erfolgen.    
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Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den von der Senatorin für Soziales, Kinder, 
Jugend und Frauen vorgelegten Bericht „Bundesinitiative Frühe Hilfen im Lande Bremen- 
Erster Zwischenbericht“ zur Kenntnis. 

Sie bittet die Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen um die Weiterleitung der 
Berichterstattung über die Umsetzung in einem Jahr. 

TOP 10: Impfbericht 2013 
 (Vorlage L-93-18) 

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse geht im Zusammenhang mit der Impfberichterstattung auf 
den aktuellen Sachstand zum Masernausbruch in der Waldorfschule Touler Straße ein. 
Hier hat es seit dem 02.09.2013 keinen weiteren Masernfall gegeben, so dass davon ausge-
gangen werden kann, dass diese Problematik als abgeschlossen betrachtet werden kann.  

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Impfbericht 2013 zur Kenntnis. 

TOP 11:  Sachstandsbericht zum Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zum 
Eichamt des Landes Bremen 

 (Vorlage L-92-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation für Gesundheit nimmt den Bericht des Senators für Gesundheit 
über den Stand der Abarbeitung der Maßnahmen und die weitere Planung zur Kenntnis. 

TOP 12: Sitzungstermine Deputation Gesundheit 2014 
 (Vorlage L-96-18) 

Beschluss 
Die staatliche Deputation stimmt den vorgenannten Sitzungsterminen zu. 

TOP 13: Verschiedenes 

- Berichtsbitte der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Nichtraucherschutz in 
Krankenhäusern 

Herr Senator Dr. Schulte-Sasse weist auf die den Mitgliedern der Deputation zur Verfügung 
gestellte Beantwortung der Fragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hin. 

Frau Dr. Kappert-Gonther (Bündnis 90/Die Grünen) bedankt sich für die Antwort der Verwal-
tung. 

 

 
 ______________________    

 
 ______________________    

 
______________________    

Vorsitzender Sprecherin Protokollführer 
  

 

 


